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A          HERAUSGEBER:    BÜRGERMEISTERAMT    UNTERMARCHTAL                  A                                      

                                                                                                   

     
                                                                       28. Juni 2024     NR. 13 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst                       
An Wochenenden und Feiertagen unter der einheitlichen Rufnummer: 

116 117 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen: 
nur an Samstag, Sonntag, Feiertag von 08.00 bis 18.00 Uhr 
Zahnärztlicher Notfalldienst (der Notfalldienst beginnt jeweils am Samstag 
um 08.00 Uhr und endet am Montag um 08.00 Uhr) 
zu erfragen unter der Telefon-Nummer –  0761 120 120 00  –  
 

Wochenenddienst der Sozialstation „Raum Munderkingen“, 
Kirchhof 3, Munderkingen 
Der Wochenenddienst der Sozialstation Raum Munderkingen ist zu erfragen unter der 
Telefon-Nummer 3882. 

 
Apotheken-Notdienst:  
Der taggenaue Apotheken-Notdienst für Untermarchtal ist abrufbar über  
- Telefon unter 0800 0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder über das Handy 
unter 22833 (max. 69 ct/min)  

 www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html  
Hinweis: Die gegebenen Informationen über die Notdienste der Apotheken sind 
unverbindlich, da kurzfristige Tausche möglicherweise nicht mehr rechtzeitig  
dargestellt/übermittelt werden können. Der Betreiber dieser Portale/Dienste kann 
keine Haftung für die Richtigkeit der Angaben übernehmen. Um in Notfällen die  
angegebene Apotheke auch tatsächlich erreichen zu können, ist eine telefonische 
Kontaktaufnahme mit der gewählten Apotheke zu empfehlen. 

 

 
 
 
 

Amtsblatt 

 
DER GEMEINDE UNTERMARCHTAL  

http://www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html
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Termine auf einen Blick 
 
Samstag, 06.07.2024   Sirenenprobealarm 
gg. 11.35 Uhr 
 
Montag, 08.07.2024   Gelber Sack 
 
Dienstag, 09.07.2024   Restmüll 
 
Mittwoch, 10.07.2024   Frauenkaffee 
Cafe´Maria Hilf 14:30 Uhr    Anmeldung im Rathaus   
 
Donnerstag, 11.07.2024   Biotonne 
 
Samstag, 13.07.2024   Problemstoffannahme im  
   Entsorgungszentrum 
 
Samstag, 13.07.2024   Sportfest Untermarchtal 
 
Sonntag, 14.07.2024   Sportfest Untermarchtal 
 
Mittwoch, 17.07.2024   Blaue Tonne 

 

 

 

 
 
Müllentsorgung  
Wir möchten nochmals darauf hinweisen, dass Sie sich bitte, wenn bei der Abfuhr mal etwas schief 

gehen sollte, sich an die zuständige Stelle wenden können. Gleiches gilt für Fragen oder Anregungen: 

Bio- und Hausmüllabfuhr, Sperrmüll- und  

Holzabfuhr, Gartenabraum 

Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis   Tel. 0731 185 3333 

Abfuhr „Gelber Sack“ 

Fa. Veolia      Tel. 0800 0785600 

       de-ves-info-ulm@veolia.com 

Blaue Tonne 

Fa.Gebr. Braig GmbH&Co.KG    Tel. 07391 7703 30 

 
Lärmaktionsplanung 2024 

Nachdem die Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg (LUBW) die Lärmkartierung der 

Hauptstraßen abgeschlossen hat, sind alle von der Lärmkartierung betroffenen Städte und 

Gemeinden aufgefordert, Lärmaktionspläne aufzustellen bzw. bestehende Pläne zu überprüfen. 

Dies betrifft auch Gemeinden, in denen nur eine geringe Anzahl von Lärmbetroffenen ermittelt 

wurde oder die Kartierung lediglich das Gemeindegebiet betrifft, ohne dass Lärmbetroffene 

ausgewiesen wurden. 

 

mailto:de-ves-info-ulm@veolia.com
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Die Gemeinde Untermarchtal hat 2020 entsprechend den Anforderungen der EU-

Umgebungslärmlichtlinie einen Lärmaktionsplan für die primär von Lärmbelastungen 

betroffenen Bereiche an den Hauptverkehrsstraßen erstellt. Dies betrifft das Randgebiet der 

nördlich bebauten Gemeindefläche nahe der B 311.  

Im Zuge der Öffentlichkeitsbeteiligung liegt die aktuelle Berichterstattung 2024 zum 

bestehenden Lärmaktionsplan vom 

01.07.2024 bis 27.07.2024 – je einschließlich 

im Rathaus Untermarchtal, Bahnhofstraße 4, 89617 Untermarchtal öffentlich aus. 

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen schriftlich oder mündlich zur Niederschrift 

im Rathaus abgegeben werden. 
 

Gemeinderat 

 
Bericht von der Gemeinderatsitzung vom 18.06.2024 

 
TOP 1 Protokoll der Sitzung vom 21.05.2024 
Das Protokoll der Sitzung vom 21.05.2024 wurde per Umlauf bekannt gegeben. Es ergaben 
sich keine Einwände. 
 
TOP 2 Beratung und Feststellung der Eröffnungsbilanz zum 01.01.2020 
BM Ritzler berichtete, dass die Gemeinde Untermarchtal zum 01.01.2020 das Neue 
Kommunale Haushaltsrecht (NKHR) eingeführt hat. Bereits die drei letzten Haushaltspläne 
wurden nach den neuen Vorgaben vom Fachbeamten der Verwaltungsgemeinschaft 
Munderkingen erstellt. Nun liegt die, von den Fachbeamten der VG erstellte, Eröffnungsbilanz 
zum 01.01.2020 vor. In die Bilanz fließen teilweise Werte rückreichend bis ins Jahr 1973 ein.  
Die wesentlichen Ziele der Einführung des NKHR sind 

• die vollständige Darstellung des Ressourcenverbrauchs bzw. des Ressourcenbedarfs 
und nicht nur der Ein- und Auszahlungen 

• die Zuordnung des Ressourcenverbrauchs zu den Verwaltungsleistungen (Produkte / 
Kostenstellen) und 

• die Zusammenfassung von Ressourcenverantwortung und Fachverantwortung in einer 
Hand. 

Um eine ordnungsgemäße Ermittlung des Ressourcenverbrauchs bei der Gemeinde 
Untermarchtal darzustellen, ist die Erstellung der Eröffnungsbilanz mit der Bewertung allen 
gemeindlichen Vermögens zum Stichtag 31.12.2019 notwendig und vorgeschrieben. 
Die Eröffnungsbilanz umfasst auf der Aktivseite die immateriellen Vermögensgegen-stände, 
das Sachvermögen, das Finanzvermögen und die aktiven Rechnungs-abgrenzungsposten. 
Auf der Passivseite der Bilanz werden das Eigenkapital, die Sonderposten, Verbindlichkeiten, 
Rückstellungen und passive Rechnungsabgrenzungsposten dargestellt. 
Die Eröffnungsbilanz wird gesondert veröffentlicht. 
Der Gemeinderat stimmte der Eröffnungsbilanz zum 01.01.2020 sowie den Bilanzierungs- und 
Bewertungsmethoden zu. Die Eröffnungsbilanz wird bekannt gegeben und der 
Rechtsaufsichtsbehörde zur Prüfung vorgelegt. 
 
TOP 3  Vorbereitung Bürgermeisterwahl  
Da zum Jahresende die Amtszeit des Bürgermeisters ausläuft, muss im Herbst eine 
Bürgermeisterwahl durchgeführt werden. 
Der Gemeinderat legte als Wahltag den 20.10.2024 fest. Das Ende der Einreichungsfrist wurde 
auf den 23.09.2024 terminiert. Eine ggf. erforderliche Nachwahl soll am 10.11.2024 erfolgen. 
Die Stelle wird in den Amtsblättern der Verwaltungsgemeinschaft und im Staatsanzeiger 
Baden-Württemberg ausgeschrieben. 
Der Gemeindewahlausschuss wird aus den Reihen der Gemeinderäte gebildet. Bürgermeister 
Ritzler wird sich für eine weitere Amtszeit bewerben. 
Bei mehreren Bewerbern soll am 08.10.2024 eine öffentliche Bewerbervorstellung in der 
Mehrzweckhalle erfolgen. 
Wie bei sonstigen Wahlen bildet die Gemeinde einen Wahlbezirk. Der Wahlraum wird im 
Infozentrum eingerichtet. Das Wahllokal ist von 08.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. 
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TOP 4  Bekanntgaben - Sonstiges  
 
- keine 
 
Im Anschluss an die Sitzung erfolgte eine nichtöffentliche Sitzung 
 

 

Gemeinde Untermarchtal Landkreis Alb-Donau 

B e k a n n t m a c h u n g 

der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2024 

I. Haushaltssatzung 

 Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in der jeweils geltenden 
Fassung hat der Gemeinderat am 20.02.2024 die folgende Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2024 beschlossen: 

 

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 

Der Haushaltsplan wird festgesetzt 

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen  

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 1.821.295 € 

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von -2.423.978 € 

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von -602.683 € 

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0 € 

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0 € 

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0 € 

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von -602.683 € 

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen  

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 1.754.785 € 

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von -2.206.507 € 

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des Ergebnishaushalts 
 (Saldo aus 2.1 und 2.2) von 

-451.722 € 

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 857.200 € 

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von -1.427.000 € 

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 
 Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von 

-569.800 € 

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf 
 (Saldo aus 2.3 und 2.6) von 

-1.021.522 € 

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 980.000 € 

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von -26.050 € 

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 
 Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 

953.950 € 

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, 
 Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von 

-67.572 € 

§ 2 Kreditermächtigung 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und 

Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf  569.800 €. 
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§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen 

von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für 

Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten 

(Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf 0 €. 

§ 4 Kassenkredite 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 400.000 €. 

§ 5 Steuersätze 

Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt 

1. für die Grundsteuer  

 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 320 v. H. 

 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 300 v. H. 

 der Steuermessbeträge;  

2. für die Gewerbesteuer auf 340 v. H. 

 der Steuermessbeträge.  

§ 6 Stellenplan 

Der dem Haushaltsplan beigefügte Stellenplan ist Bestandteil dieser Haushaltssatzung. 

II. Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung 

oder aufgrund der Gemeindeordnung beim Erlass der vorstehend bekannt gemachten 

Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder 

elektronisch innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der 

Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, 

ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 

 

III. Bekanntmachung der Haushaltssatzung 

Das Landratsamt Alb-Donau-Kreis hat mit Erlass vom 18.03.2024 die Gesetzmäßigkeit 

der vom Gemeinderat am 20.02.2024, sowie mit Beitrittsbeschluss vom 16.04.2024 

beschlossenen Haushaltssatzung bestätigt. Die nach der Gemeindeordnung erforderliche 

Genehmigung zu der Festsetzung in § 2 der Haushaltssatzung hat die 

Rechtsaufsichtsbehörde nur für einen Teilbetrag von 569.800 € erteilt. Die vorstehende 

Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2024 wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. 

IV. Auslegung des Haushaltsplanes 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024 liegt gem. § 81 Abs. 3 der Gemeinde-

ordnung an sieben Tagen und zwar 

von Montag dem 01.07.2024 

bis Mittwoch dem 10.07.2024 

je einschließlich im Rathaus während der üblichen Dienststunden zur Einsichtnahme 
öffentlich aus. Bitte vereinbaren Sie zur eventuellen Einsichtnahme telefonisch einen 
Termin. 

 

Untermarchtal, den 28.06.2024 

Bernhard Ritzler  Bürgermeister 
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Abwasserzweckverband  
Raum Munderkingen 

 

Aufgrund des § 5 in Verbindung mit § 21 Abs. 2 des Gesetzes über kommunale 
Zusammenarbeit (GKZ) in der aktuell gültigen Fassung hat die Verbandsversammlung 
am 17.06.2024 folgende Satzung beschlossen: 
 

8. Satzung zur Änderung der Verbandssatzung  
 

§ 1 
 

§ 7 Absatz 1 erhält folgende Fassung: 
 

(1) Die Verbandsversammlung besteht aus den Bürgermeistern der 
Verbandsgemeinden und weiteren Vertretern der Verbandsgemeinden. Es 
entfallen auf die 

Stadt Munderkingen 4 weitere Vertreter 
Gemeinde Rottenacker 2 weitere Vertreter. 

 
§ 2 

 

§ 20 erhält folgende Fassung: 
 

(1) Öffentliche Bekanntmachungen des Abwasserzweckverbands Raum Munderkingen 
erfolgen durch Bereitstellung im Internet unter www.vg-munderkingen.de, soweit 
gesetzlich nichts anderes bestimmt ist. Als Tag der Bekanntmachung gilt der Tag 
der Bereitstellung. Die Wortlaute der öffentlichen Bekanntmachung können bei der 
Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen von jedermann während der 
Öffnungszeiten kostenlos eingesehen werden; sie werden gegen Kostenerstattung 
als Ausdruck zur Verfügung gestellt oder unter Angabe der Bezugsadresse 
postalisch übermittelt. 

(2) Abweichend von Absatz 1 erfolgen öffentliche Bekanntmachungen des 
Abwasserzweckverbands Raum Munderkingen zu Bauleitplänen, solange die 
Regelung der §§ 3, 4a und 10 Baugesetzbuch (ergänzende 
Internetbekanntmachung) gilt oder aufgrund anderer sondergesetzlicher 

 
Bestimmungen, zusätzlich in den Amtsblättern der Verbandsgemeinden. Als Tag der 
Bekanntmachung gilt der Erscheinungstag der letzten Veröffentlichung in einem 
Amtsblatt einer Verbandsgemeinde. 

 
§ 3 

 
Diese Satzung tritt am Tage nach der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 
 
Ausgefertigt Munderkingen, 17.06.2024 
 
gez. Karl Hauler Verbandsvorsitzender 
Hinweis über die Verletzung von Verfahrens- und/ oder Formvorschriften nach § 4 Abs. 
4 S. 4 GemO 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser 
Satzung ist nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch 
innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber dem 
Abwasserzweckverband Raum Munderkingen, Marktstraße 7, 89597 Munderkingen geltend 
gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung und 
die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 
 

http://www.vg-munderkingen.de/
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Öffentliche Bekanntmachung   

des Abwasserverbandes Raum Munderkingen  
Öffentliche Auslegung der Jahresrechnung und des Rechenschaftsberichtes des 

Abwasserverbandes Raum Munderkingen für das Haushaltsjahr 2021 

Aufgrund der §§ 5 und 18 des Gesetzes über die Kommunale Zusammenarbeit (GKZ) i.V.m. 

§ 95 b Gemeindeordnung für Baden Württemberg (GemO) hat die Verbandsversammlung 

des Abwasserverbandes Raum Munderkingen am 17. Juni 2024 die Jahresrechnung 2021  

festgestellt     

1. 
Vermögensrechnung (Bilanz) zum 
31.12.2021   

 Bilanzsumme   1.165.934,71 € 

      

1.1. davon entfallen auf der Aktivseite auf   

 Vermögen    

  Immaterielle Vermögensgegenstände  38.918,00 € 

  Sachvermögen   895.588,34 € 

  Finanzvermögen   146.060,79 € 

 Abgrenzungsposten   85.367,58 € 

      

1.2. davon entfallen auf der Passivseite auf   

 Kapitalposition    

  Basiskapital   140.271,00 € 

  Rücklagen   0,00 € 

 Sonderposten   879.452,92 € 

 Rückstellungen   0,00 € 

 Verbindlichkeiten   146.210,79 € 

 Passive Rechnungsabgrenzungsposten  0,00 € 

       

2. Ergebnisrechnung 2021    

2.1. Ordentliches Ergebnis    

 Ordentliche Erträge   820.208,03 € 

 Ordentliche Aufwendungen   -820.208,03 € 

 Ordentliches Ergebnis   0,00 € 

      

2.2. Sonderergebnis    

 Außerordentliche Erträge   0,00 € 

 Außerordentliche Aufwendungen   0,00 € 

 Sonderergebnis   0,00 € 

      

2.3. Gesamtergebnis    

 Ordentliches Ergebnis   0,00 € 

 Sonderergebnis     0,00 € 

 Gesamtergebnis   0,00 € 

      

2.4. Summe Ermächtigungsüberträge Ergebnishaushalt 0,00 € 

3. Finanzrechnung 2021    
      

3.1. Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln  
      

 Summe Einzahlungen aus lauf. Verwaltungstätigkeit 763.068,30 € 

 Summe Auszahlungen aus lauf. Verwaltungstätigkeit -785.153,54 € 

 

 
Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit  -22.085,24 € 

      



 

 
                                                                                                         -8- 

 
Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  88.777,80 € 

 Auszahlungen aus Investitionstätigkeit   -113.012,15 € 

 Saldo aus Investitionstätigkeit  -24.234,35 € 

      

 Einzahlung aus Finanzierungstätigkeit/Kreditaufnahme 0,00 € 

 Auszahlung aus Finanzierungstätigkeit/Kredittilgung 0,00 € 

 Saldo aus Finanzierungstätigkeit  0,00 € 

      

 Haushaltsunwirksame Einzahlungen  0,00 € 

 Haushaltsunwirksame Auszahlungen   114,20 € 

 Saldo aus haushaltsunwirksamen Vorgängen  114,20 € 

      

 Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln -46.205,39 € 

      

3.2. Zahlungsmittelbestand    

 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln  91.552,50 € 

 Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln -46.205,39 € 

 Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende des   

 Haushaltsjahres   45.347,11 € 

      

3.3. Summe Ermächtigungsüberträge für Investitionen 0,00 € 

      

3.4. Verpflichtungsermächtigungen 2020  0,00 € 

 eingegangene Verpflichtungsermächtigungen   0,00 € 

 noch verfügbare Verpflichtungsermächtigungen 0,00 € 

      

Munderkingen, 17.06.2024  Abwasserverband Raum Munderkingen 

    gez. BM Hauler Verbandsvorsitzender 

 
 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis - Pressemitteilungen 
  

Endgültiges Ergebnis der Kreistagswahl 2024  
im Alb-Donau-Kreis steht fest 

 
Das amtliche Endergebnis der Kreistagswahl vom 9. Juni 2024 liegt vor. Der 
Kreiswahlausschuss unter Vorsitz von Landrat Heiner Scheffold hat heute (20. Juni 
2024) das endgültige Ergebnis der Kreistagswahl für den Alb-Donau-Kreis festgestellt.  
 
Dabei wurden gegenüber dem vorläufigen Ergebnis bei der Überprüfung einige 
ursprünglich als ungültig gewertete Stimmzettel und Stimmen für gültig erklärt; 
außerdem wurden Rechen- und Übertragungsfehler berichtigt. Dadurch gab es 
verschiedene Änderungen bei den Stimmenzahlen in den einzelnen Wahlkreisen. Die 
Sitzverteilung änderte sich jedoch nicht. 
 
Nach dem nun vorliegenden Endergebnis gingen von 155.951 wahlberechtigten 
Bürgerinnen und Bürgern 64,19 Prozent zur Wahl. 
 
Die Ergebnisse im Überblick (mit Veränderungen bei den Stimmenzahlen durch die 
Wahlprüfung): 
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Partei Stimmen Prozent 
 
CDU       220.248 (+ 101) 41,9 
Freie Wähler 128.558 (+ 73) 24,5 
GRÜNE 63.933 (+ 78) 12,2 
SPD 54.702 (+ 32) 10,4 
AfD 42.029 (+ 34) 8,0 
FDP 15.971 (+14) 3,0 
 
Gültige Stimmen insgesamt:   525.441 (+332) 
 
Die Sitzverteilung im Kreistag (63 Sitze) bleibt gegenüber dem vorläufigen Endergebnis 
unverändert. 
 
Partei Sitze 
CDU 26 
Freie Wähler 15 
GRÜNE 8 
SPD 7 
AfD 5 
FDP 2 
 

B 28, Instandsetzung der Brücke über den Neumühlkanal in Blaubeuren-
Gerhausen und Fahrbahndeckenerneuerung 

 
Seit Mitte Mai 2024 lässt das Regierungspräsidium Tübingen die Brücke über den 
Neumühlkanal in Blaubeuren-Gerhausen instand setzen.  
Die halbseitige Sperrung der B 28 bleibt bis Sonntag, 23. Juni 2024, bestehen. Der Verkehr 
wird über eine Ampel geregelt. 
Im Anschluss an die Brückeninstandsetzung wird ab Montag, 24. Juni 2024, der schadhafte 
Fahrbahnbelag auf einer Länge von rund 50 Metern im Brückenanschlussbereich grundhaft 
erneuert. Die Arbeiten erstrecken sich von der Einfahrt in die Soll Mühle bis zur Brücke über 
die Blau. Die Einfahrt zur Soll Mühle bleibt weiterhin möglich. Günstige Witterungsverhältnisse 
vorausgesetzt, wird die gesamte Baumaßnahme am Freitag, 5. Juli 2024, abgeschlossen. 
Verkehrsführung während der gesamten Maßnahme: 
Während der Asphaltarbeiten ist die B 28 im Baustellenbereich gesperrt. Der Verkehr wird von 
Schelklingen über Ringingen und Blaustein bzw. von Blaubeuren über Berghülen nach 
Blaustein umgeleitet. Die Umleitungen sind örtlich ausgeschildert. 
Das Regierungspräsidium bittet um Verständnis für die im Zusammenhang mit der 
Baumaßnahme entstehenden Behinderungen.  
Kosten: Die voraussichtlichen Kosten belaufen sich auf rund 320.000 Euro und werden vom 
Bund getragen. Hintergrundinformationen: 
Informationen über die mit dieser Baumaßnahme verbundene Verkehrsbeschränkung können 
im Internet unter www.verkehrsinfo-bw.de/Baustellen abgerufen werden.  
 

"Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg, Regionalzentrum Ulm,  
informiert:  "Altersvorsorge- bin ich gut aufgestellt? Kommen Sie ins Regionalzentrum Ulm- 

wir helfen Ihnen genau das herauszufinden."  

Das Ziel dieser Beratungen ist es, das nötige Wissen zu vermitteln, damit Sie selbst Verantwortung für 
ihre Altersvorsorge übernehmen können. So kann jeder die für sich passende Strategie finden - je nach 
Alter, Einkommen, Familienstand und Sicherheitsbedürfnis. Im Gespräch wird die aktuelle 
Vorsorgesituation besprochen und danach die verschiedenen Möglichkeiten der betrieblichen und 
privaten Altersvorsorge erklärt. Dabei werden auch die unterschiedlichen Förderwege sowie die Vor- 
und Nachteile der wichtigsten Produkte besprochen.  
Die Beratung ist kostenlos, neutral und unabhängig. Es werden keine konkreten Anbieter oder Produkte 
empfohlen.  
Es können sowohl persönliche Gespräche im Regionalzentrum Ulm, Wichernstr. 10 (Bastei-Center), 
89073 Ulm als auch Videoberatungen durchgeführt werden. Terminvereinbarungen erfolgen mit 
Angabe ihrer Telefonnummer per Mail altersvorsorge.ulm@drv-bw.de. Wir rufen Sie zurück."  

 
 
 

http://www.verkehrsinfo-bw.de/Baustellen
mailto:altersvorsorge.ulm@drv-bw.de
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Renten steigen um 4,57 Prozent - Rentenbeziehende profitieren vom starken 

Arbeitsmarkt  
Die Bezüge von etwa 21 Millionen Rentnerinnen und Rentnern in Deutschland, davon über 2,9 
Millionen in Baden-Württemberg, steigen spürbar: Zum 1. Juli gibt es eine Erhöhung von 4,57 
Prozent. Eine Bruttorente von 1.000 Euro steigt damit um 45,70 Euro, teilt die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) mit. Die Rentenanpassung liegt damit im 
dritten Jahr in Folge oberhalb von vier Prozent. 
Rentenanpassung basiert auf Lohnentwicklung  
Für die jährliche Erhöhung der Renten ist die Veränderung der durchschnittlichen Löhne und 
Gehälter in den Vorjahren relevant. Steigen die Löhne, dann folgen die Renten nach. 
Rentenkürzungen sind gesetzlich ausgeschlossen.  
Renten in Ost und West erstmals einheitlich angepasst  
Nachdem im vergangenen Jahr der aktuelle Rentenwert Ost aufgrund der höheren 
Lohnsteigerung in den neuen Bundesländern bereits den West-Wert erreicht hat, erfolgt die 
Anpassung der Renten erstmals bundeseinheitlich.  
Information und Beratung  
Weitere Infos zu Thema Wie wird meine Rente berechnet? finden Sie auf www.deutsche-
rentenversicherung.de Kontakt zur regionalen Beratung – online, telefonisch, per Video oder 
vor Ort unter www.drv-bw.de/kontakt  
 

 
 

SCHULE/Kindergarten 
 

 
 

Schule an der Donauschleife ist die zweitbeste Mannschaft im Regierungsbezirk 

Die Schule an der Donauschleife aus Munderkingen hat mit der Klassenstufe 4 am Wettbewerb „Jugend 
trainiert für Olympia - Fußball“ mit Bravour teilgenommen. Nach zwei erfolgreichen Turnieren auf 

Kreisebene hat sich die Mannschaft aus Munderkingen für das Finale des Regierungsbezirkes Tübingen 
qualifiziert. 

Das Turnier fand am 14.06.204 in Betzingen bei Reutlingen statt. Die Jungs spielten einen erfolgreichen 

und fairen Fußball in diesem Finale, bei dem sich die besten Mannschaften aus jedem Landkreis 
 

 

www.deutsche-rentenversicherung.de
www.deutsche-rentenversicherung.de
www.drv-bw.de/kontakt
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qualifizierten. Nach einer makellosen Gruppenphase mit 3 Siegen ergaben sich 9 Punkte und die 

Qualifikation für das Finale. Die Schüler gingen mit breiter Brust in das Finalspiel, welches gegen die 
Sieben-Keltern-Schule aus Metzingen stattfand. 

Trotz 2 verletzten Spielern stand nach einem packenden Finale ein 0:0, welches nur zustande kam, weil 
beide Torhüter glänzende Leistungen zeigten und auch die Spieler im Verbund eine grandiose 

Abwehrleistung vollbrachten. Im Elfmeterschießen musste sich die Schule an der Donauschleife leider 

mit 0:2 geschlagen geben, wodurch ein grandioser 2. Platz erreicht wurde.  
Die Enttäuschung über die Niederlage war natürlich groß, wie auch auf dem Bild zu erkennen ist. 

Allerdings können die Jungs stolz auf eine solche Leistung sein! Denn die zweitbeste Mannschaft aus 
dem Regierungsbezirk Tübingen zu sein, das können sicherlich nicht viele von sich behaupten. 
Abschließend ergibt sich aus dem 2. Platz eine Qualifikation für eine Mini-EM in Undingen Ende Juni. 

Kindergarten St. Peter  
Kindergartenfest als Klosterrallye mit „Mimi, der kleinen Klostermaus“ 
Untermarchtal. (hi) Vorab zum Kindergartenfest des Sommers 2024; das Wetter war gerade 
nicht so sehr sommerlich, denn immer wieder zog ein leichter Regenschauer vorbei. Doch 
diese äußerlichen Umstände störten die Kindergartenkinder, ihre Eltern und Erzieherinnen 
wenig, da ohnehin mehrere der 10 Klosterrallye-Stationen in Gebäuden stattfanden.  
Die Begrüßung aller Gekommenen ob Kinder, Eltern, Großeltern und Gäste durch Schwester 
Erika Maria als KiGa-Leiterin, wurde im Kindergarten vorgenommen. Etwa 40 Kinder aus den 
beiden Gemeinden Untermarchtal und Lauterach waren dabei in freudiger Erwartung und 
sangen dabei zwei Liedchen zur fröhlichen Einstimmung.  Draußen, erwartete die Kinder und  
Eltern eine „10-Runden Klosterrallye“. Hierbei stand einiges auf dem Programm und dies 
stellte  „Mimi, die kleine Klostermaus“ recht pfiffig und frech vor. Sie erklärte, daß sie schon 
seit vielen Jahren im Kloster lebe. Ihren Rückblick dabei schilderte sie als sehr einsame 
Klostermaus. Aber seit den Schwestern hier einzogen sind, ist hier was los. Viel zu sehen, zu 
hören und natürlich zu knabbern gibt es seither. Also keine Not ist festzustellen und der Tisch 
zum fressen ist immer gedeckt. 
 

   
 
Jetzt aber will „Mimi, die Klostermaus“ ihr Kloster auch von innen den Kindern und Eltern 
zeigen und sagte „Kommt einfach mal mit“.  
10 Rallyestationen in Gruppenform mit Kindern und deren Eltern waren zu bewältigen. Dabei 
hatten offensichtlich die Eltern ebenso viel Spaß wie ihre Sprösslinge. „Mimi“ und ihre 
Helferinnen als Erzieherinnen hatten Tolles und Verspieltes vorbereitet und erklärten dem 
Nachwuchs Wissenswertes über die Einrichtungen den Zweck und Aufgaben die im Kloster zu 
bewältigen sind. 
So im Speisesaal für Gäste des Klosters, die dort das Essen einnehmen und wer diese 
Mahlzeiten vorbereitet. In der Rosenkranzkapelle wurden die Bilder und Altäre erklärt.  
Auch einen Blick in die Gästezimmer im Bildungsforum konnten die Kinder und Eltern werfen. 
Ganz Ohr waren die Kinder beim Ölberg im oberen Schloßhof. Die Schilderung dort von 
Schwester Erika Maria war sehr in kindlicher Art verständlich erklärt. Dabei fiel den Kindern 
sogar die Schläfrigkeit der Jünger Jesu am Ölberg recht deutlich auf.  
Im Schloß St. Agnes und in der dortigen Hauskapelle war ein großes Herz am Boden 
ausgelegt. Hier durften die Kinder ihr zuvor erhaltenes kleines Herzen kunstvoll einfügen. 
Dann zum Schluß der Rallye konnten sich die Kinder und ganz besonders deren Väter sportlich 
beweisen. Im Schubkarrenrennen durfte 1 oder 2 Kinder im Schubkarren Platz nehmen. Über 
eine nicht allzulange  Distanz war die benötigte Zeit dazu entscheidend, wer diese  möglichst 
schnell bewältigte. Sichtlich mit dem nötigen Ehrgeiz stürzten sich die Väter ins Rennen und 
liefen was das Zeug hergab. Eine vergnügliche und unterhaltsame Darbietung welche dann 
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mit dem Beifall der anwesenden Kinder, Väter und Mütter belohnt wurde.  
Zum Ende des Festes traf man sich wieder im Kindergarten bei Kaffee, Kuchen und diversen 
Getränken in gemütlicher Runde. Die Rallye wurde von vorne herein nicht als Wettbewerb 
gesehen und auch die Schätzfrage über die Zahl der Bonbons im Einmachglas wurden neutral 
bekannt gemacht. Eine gut Idee. So gab es weder Sieger noch Verlierer!  
Kindergarten-Leiteren Schwester Erika Maria und ihre Stellvertreterin Frau Elke Lang 
bedankten sich für das Kommen der Kinder und Gäste, das Engagement der Erzieherinnen 
sowie bei den Familien, die sich für das Kuchenbacken zum Fest Mühe gaben. 
 
   

 
 

Wo kommt der Honig her? 

Besuch der Grundschule Lauterach bei der Imkerfamilie Paula und Karl 

Huber in Talheim 

 

Am Freitag, den 21.06.24 machten sich die Schüler und Schülerinnen zu Fuß auf den 

Weg nach Talheim zu Herrn und Frau Huber. Herr Huber ist Imker und vermittelte 

den Kindern viele wichtige Informationen über das Leben und die Aufgaben der 

Bienen. Außerdem zeigte und erklärte Herr Huber, wie ein Imker arbeitet.  

Unter anderem wurde erklärt, wie die Bienen aus Blütennektar Honig herstellen und 

dass die Bienen beim Honigsammeln die wichtige Arbeit der Blütenbestäubung 

übernehmen. Herr Huber zeigte unseren Schülern und Schülerinnen wie ein Stock 

aufgebaut ist. Sehr beeindruckt waren alle über die Größe der Bienenkönigin. 

Damit sich die Bienen nicht zu sehr aufregen und nicht stechen, wenn der Imker die 

Waben einsammelt oder sonstige Arbeiten erledigt, beruhigt er sie mit Rauch.  

Während eines kurzen Regenschauers luden uns Herr und Frau Huber unter die 

Terrasse ihres Hauses ein und alle bekamen leckeres Zopfbrot mit Honig aus eigener 

Herstellung. 

Die Schülerinnen und Schüler kamen zwar mit allerhand theoretischem Vorwissen in 

Talheim an, aber Bienen bzw. ein Bienenvolk direkt zu beobachten, einen echten 

Bienenstock zu sehen und natürlich das Produkt Honig direkt vor Ort zu verzehren, 

war für alle ein unvergessliches Erlebnis.  

Viel zu schnell ging der lehrreiche und sehr interessante Vormittag vorbei. Wir 

bedanken uns sehr herzlich bei Herrn und Frau Huber für diesen besonderen 

Unterricht und die Zeit, die wir bei ihnen verbringen und genießen durften.     

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Grundschule  

                    Lauterach 



 

-13- 

Vereinsmitteilungen 

Narrenzunft Untermarchtal: Kühles aber unterhaltsames Sommerfest 
Untermarchtal. (hi) Auch beim 11. Sommerfest der Narrenzunft wollte der Sommer nicht so 
richtig auf Temperatur kommen. Das Fest bei und in der Gemeindehalle war dennoch 
unterhaltsam und von den einheimischen Bürgerinnen und Bürger gut besucht. Zunftmeister 
Jerns Rapp konnte trotz der nicht ganz idealen Witterung für ein Sommerfest viel 
erwartungsfrohe Gäste begrüßen. 
Besonders für die Kinder hatte die Narrenzunft einiges anpassenden Spielen vorbereitet. Dies 
waren besonders das Dosenwerfen, das hämmern mit Nägeln und dies möglichst schlagsicher, 
Säckchenwerfen für die kleinen Festbesucher, Schminken der Gesichter von Kindern war sehr 
beliebt und natürlich das Maßkrugschieben von jungen und älteren Festbesucher. Mit diesen 
unterhaltenden Spielen war trotz kühler Temperaturen die Laune nicht mehr getrübt. 
Und natürlich hatte die Zunft fürs leibliche Wohl der Besucher eine reiche kulinarische Auswahl 
geboten.  Ganz besonders schmeckte den Gästen das toll zubereitete Gyros mit Dip und 
Salaten oder auch mit Linsen garniert. Aber auch die ganz gewöhnliche rote Bratwurst, die 
Currywurst und der Schnitzelwecken schmeckte vielen Besucher. Dazu zapfte die Zunft am 
Bierstand die „Halbe“ oder ein Weizenbier und das Angebot an nichtalkoholische Getränke war 
groß. Die Musikband von „Marshy Soil“ in der Halle wo viele Festgäste dann hineinzogen, 
heizte schon im Soundcheck kräftig mit Diskonebel ein.  
Die anschließende Musikshow der Band ließ aber trotz anklingender Lautstärke eine 
gemäßigte Rockmusik für Besucher jeden Alters ein mitsingen, mittanzen und mitswingen in 
der Halle zu. Dann gegen Ende des Sommerfestes warteten viele auf das Spielergebnis vom 
Maßkrug schieben und das Erraten der Schätzfrage des Abends. 
Spannend ging es noch im Finale beim Maßkrug schieben von statten. Wiederholt muße ein 
Stechen der Finalisten angesetzt werden. Schließlich dann die Sieger mit dem 1. Rang von 
Barbara Lock, dann der 2. Rang an Noah Kruber und der 3. Rang ging an Maria Schick. Alle 
drei Sie überreichter/innen bekamen wertvolle Sachpreise sowie Gutscheine überreicht. 
Das immer wieder interessante Schätzfrage-Ergebnis ging auch dieses Jahr wieder von einer 
Schätzfrage von der Narrenzunft selbst aus die wie folgt lautete: Wie viele Liter Bier schenkte 
die Narrenzunft über die gesamte Fasnetszeit und Fasnetsveranstaltungen des Jahres 2024 
aus ? Die Lösung lautete: 2248,3 Liter. Dieser Literzahl kam Michael Maier mit 2250 Liter am 
nächsten und war somit 1. Sieger und Schätzer beim Schätzspiel und gewann eine komplette, 
wertvolle Grillgarnitur.  Platz 2. ging an Mona Ziegler aus Hausen a B mit erratenen 2245 Liter 
und Rang 3. Ging an Jochen Fischer der mit 2230 Liter auch gut schätzte. Die beiden 
Letzteren erhielten wertvolle Sachpreise überreicht.  Mit der Schätzzahl als Ausreißer nach 
oben mit einer Zahl vorangestellt die dann 27 Nullen folgen ließ erntete Thomas Heinzelmann 
viel Beifall und erhielt den Trostpreis in Form einer „Halben“ Bier.  
Mit dem Dank an die Gäste fürs Kommen zum Fest sowie besonderen Dank an den 
einheimischen und auswärtigen Spendern der vielen wertvollen Preise und Gutscheine von 
Handwerks- und Gewerbebetrieben und Firmen sowie den Helferinnen und Helfer beim 
Programm für die Kinder und Festbedienung, beschloss Zunftmeister Jens Rapp die 
Spielrunden und lud noch zum Verweilen bei Musik und Unterhaltung ein.  
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FC Marchtal 
 

Einladung Hauptversammlung 2024 FC Marchtal e.V. 
 

Der FC Marchtal wird seine diesjährige Jahreshauptversammlung am Dienstag, den 09. Juli 
2024 im Sportheim in Obermarchtal abhalten. Start der Hauptversammlung ist um 19.30 Uhr. 
 
Hierzu sind alle Mitglieder, Anhänger und Gönner des FC Marchtal recht herzlich eingeladen. 
Wünsche und Anträge sind bis spätestens 3 Tage vorab bei den Vorsitzenden einzureichen. 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung 

2. Bericht der Vereinsführung 

3. Bericht des Schriftführers 

4. Bericht des Kassiers 

5. Kassenprüfungsbericht 

6. Bericht des Jugendleiters 

7. Bericht des Seniorenfußballs 

8. Entlastung 

9. Ehrungen 

10. Wahlen 

11. Verschiedenes 

 
Mit sportlichem Gruß 
Dominik Rammelmayr und Fabian Georgescu 
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Was sonst noch interessiert 

  

 

GoDi-Gruppe / Kinderchor 

Wenn du lernen willst wie du deine Stimme beim Singen richtig einsetzt und Spaß am Singen hast, 

dann komm vorbei! Wir freuen uns über Kinder ab Klasse 1.  

Kommenden Samstag steht unser großer Sommerausflug an. Wir besuchen das Kindertheater „Hurra, 

die Olchis kommen“ im Naturtheater Reutlingen.  

Unsere Chorproben bis zu den Sommerferien sind gezählt: Die GoDi-Kids treffen sich montags zur 

Chorprobe, 17-18 Uhr im Torbogensaal Obermachtal. 

Mo. 24.6. – keine Probe 

Mo. 1.7., 8.7., 15.7., 22.7. 

Herzliche Grüße 

Stefanie Munding – Chorleitung 
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S O Z I A L V E R B A N D                                                    VdK  

__     __     __     __     __     __     __     __     __     __    __     __     __     __     __     __     __  
 

Ortsverband Obermarchtal 
mit den Gemeinden Lauterach, Rechtenstein, Unter-  und Obermarchtal 

 

 

!!! -- Achtung --  Termin – Achtung – Termin – Achtung – Termin-- !!! 

 

Es ist wieder so weit, der VdK-Ortsverband Obermarchtal  lädt seine 

Mitglieder/innen mit Partner(in) am 

Samstag, dem  06.07.2024,  ab 14:30 Uhr 

zum Grillfest beim  Kalkwerk in Untermarchtal recht herzlich  ein. 

Jeder Teilnehmer sollte sein Geschirr (Glas, Teller, Besteck, Tasse) bitte selbst 

mitbringen. 

Normales Grillgut und Getränke werden vom Ortsverband gestellt. 

Wenn jemand eine Kuchenspende machen möchte, ist diese herzlich willkommen 

(damit es nicht zu viel wird, eventuell kurze Nachricht an 07375/1251, auch AB 

reicht aus). 

Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns sehr freuen. 

P.S.: Sollte Deutschland um 18 Uhr bei der EM spielen, wird versucht, vor Ort 

dafür die Voraussetzungen zu schaffen, damit das Spiel geschaut werden kann. 

mfG 

Elmar Haußmann 

Vorstand 
___________________________________________________________________________ 

 

Der VdK-Ortsverband informiert: 

 
Höhere Rente ab Juli 2023  

Rund 21 Millionen Menschen erhalten im Sommer bundesweit eine höhere Rente. Zum 1. Juli 2023 steigen 
die Renten um 4,39 Prozent in den alten Bundesländern und um 5,86 Prozent in den neuen 

Bundesländern. „Wann das Plus auf dem Konto ankommt, hängt grundsätzlich vom Zeitpunkt des 

Rentenbeginns ab“, informierte kürzlich die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV). 
Wer bis März 2004 in den Ruhestand gegangen ist, erhalte den höheren Betrag bereits Ende Juni. 

Dagegen werde Rentnerinnen und Rentnern, die ihre erste Rentenzahlung im April 2004 oder später 
erhalten haben, die Rente erst Ende Juli mit dem höheren Zahlbetrag überwiesen. Die DRV wies ebenfalls 

darauf hin, dass der Renten-Service der Deutschen Post AG rechtzeitig zur jeweiligen Auszahlung des 

neuen Zahlbetrags in einem Schreiben an alle Rentnerinnen und Rentner über die Höhe der 
Rentenanpassung informiert.  

 
Erstattungsansprüche gegenüber Pflegekasse erlöschen nicht mit Tod 

Erben können bei der Pflegekasse Kostenerstattungsansprüche innerhalb von zwölf Monaten nach dem 
Tod ihres pflegebedürftigen Angehörigen geltend machen. Das sieht eine wenig beachtete 

Gesetzesänderung im Rahmen des Gesundheitsversorgungs-Weiterentwicklungsgesetzes (GVWG) vor, 

das bereits seit Juli 2021 in Kraft ist. In Frage kommt dies für Leistungen und Kosten wie zum Verbrauch 
bestimmte Pflegehilfsmittel, die Kosten für eine Verhinderungspflege, Kosten für Entlastungsleistungen, 

beispielsweise die Tagespflege, oder auch die Kosten für Wohnumfeld verbessernde Maßnahmen, wie 
eine barrierefreie Dusche. „Wichtig ist, dass die Leistungen vor dem Tod der pflegebedürftigen Person 

erbracht wurden“, betonte unlängst die Stuttgarter VdK Patienten- und Wohnberatung und gab den Tipp: 

„Stellen Sie einen Antrag auf Kostenerstattung, wenn zum Beispiel Verhinderungspflege in Anspruch 
genommen oder die Wohnung pflegegerecht umgebaut wurde, die Rechnungen aber erst nach dem Tod 

Ihres Angehörigen bei der Pflegekasse eingereicht werden können.“ 

 

 



 
-19- 

LandFrauenverein Obermarchtal und Umgebung 
 
„Auf Königs Spuren“ 
Unsere Lehrfahrt nach Stuttgart und Ludwigsburg findet am Freitag, 26.07.2024, statt. Wir besichtigen 
ein paar Stationen, die zum württembergischen Königshaus gehören. Romy Wurm fungiert als 
versierte Reiseleiterin und vertieft unser Wissen über die Könige. 
Abfahrt:  7.30 Uhr Infozentrum Untermarchtal 
                   7.35 Uhr Obermarchtal „Gasthaus Adler“ 
                   7.40 Uhr Reutlingendorf 
Rückkehr: ca. 19.00 Uhr 
Kosten:   ca. 45,- € pro Pers. 
 
Wir freuen uns auf einen interessanten Tag 
Vorsitzende Andrea Fischer     

Spieleabend Obermarchtal 

Wann?: jeden ersten Freitag im Monat ab 19:45 Uhr 
Wo?: Torbogensaal im Kloster Obermarchtal  
Unser Spieleabend richtet sich an jeden der Spaß am gemeinsamen Spiel hat, Eltern, Singles, 
Paare und Senioren.  
Welches Spiel möchtest du gerne spielen? Bring einfach ein paar deiner Lieblingsspiele mit.  
Knabbereien und Getränke bringt jeder für sich selbst mit, gerne auch zum Teilen. 
Nächste Termine: 
05.07.2024 / 02.08.2024 / 06.09.2024 / 04.10.2024  
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  
Kontakt: spieleabend-obermarchtal@web.de und 01573 0849820 (J. Schlegel) 

 

 
 
 
 

mailto:spieleabend-obermarchtal@web.de


                    
 

           0               Kirchliche Mitteilungen  

    und Gottesdienstordnung       

     St. Andreas 
    Untermarchtal und Gütelhofen 
Pfarramt St. Andreas, Kirchweg 2, 89617 Untermarchtal 

Pfarramt Untermarchtal: Tel. 07393-917588/ Fax 07393-917589     

        E-Mail: StAndreas.Untermarchtal@drs.de 

Pfarramt Obermarchtal: Tel. 07375-92131/Fax 07375-92132 

       E-Mail: StPetrusundPaulus.Obermarchtal@drs.de 

Pfarrbüro Untermarchtal (Frau Epp): Donnerstag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Pfarrbüro Obermarchtal (Frau Kolb): Dienstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

                                                     und Donnerstag 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr  

Homepage: www.se-marchtal.de 

Pfarrer Gianfranco Loi Tel. 07375 92131 E-Mail: gianfranco.loi@drs.de 

Diakon Johannes Hänn Tel. 07375 92131 E-Mail: Johannes.Haenn@drs.de 

Mesnerin: Schwester Brigitte Schleid Tel. 07393 3054410  

 

Gültig vom 30.06. bis 14.07.2024 

 
Im Notfall für eine Krankensalbung bitte im Pfarrhaus Obermarchtal 
anrufen Tel. 0737592131 

 

13. Sonntag im Jahreskreis Peterspfennig-Kollekte 

Sa 29.06. 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Pfarrkirche Untermarchtal 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  

 

So 30.06. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf 

 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Neuburg 

 10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

Mo 01.07. 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 

Di 02.07. Mariä Heimsuchung 

06.30 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 08.00-12.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

Mi 03.07. Thomas 

06.30 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche - Anbetung bis 20.00 Uhr  

 

Do 04.07. 07.30 Uhr Schülerwortgottesdienst, Pfarrkirche Untermarchtal 

19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 

Fr 05.07. 06.30 Uhr Laudes, Klosterkirche 

  13.30-17.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

  17.30-18.30 Uhr Bücherei, Pfarrhaus Untermarchtal 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

 



 

 

Sa 06.07. 09.30 Uhr Priesterweihe von Andreas Heupel in Ulm-Wiblingen 

07.00 Uhr Laudes, Klosterkirche  

14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche  

16.15 Uhr Eucharistiefeier zum Familientag, Klosterkirche  

      

 14. Sonntag im Jahreskreis 
Sa 06.07. 19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche Untermarchtal 

 

So 07.07. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 

  08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen 

  10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Neuburg 

10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

Mo 08.07. 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 

Di 09.07. Franz Regis Clet 

06.30 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 08.00-12.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  

 

Mi 10.07. 06.30 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 19.00 Uhr Vesper- Anbetung bis 20 Uhr, Klosterkirche  

 

Do 11.07. Benedikt von Nursia 

 07.30 Uhr Schülergottesdienst, Pfarrkirche Untermarchtal 

 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 

Fr 12.07. 06.30 Uhr Laudes, Klosterkirche 

  13.30-17.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

18.30 Uhr Anbetung, Rosenkranzgebet, Beichtgelegenheit, St. Urban 

     Obermarchtal 

  19.00 Uhr Abendmesse, St. Urban Obermarchtal 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

Sa 13.07. 07.00 Uhr Laudes, Klosterkirche    

  KEINE Beichtgelegenheit, Klosterkirche 

14.00 Uhr Eucharistiefeier mit Beauftragung der Gemeindereferentinnen,

 Klosterkirche 

   

15. Sonntag im Jahreskreis  

Sa 13.07. 19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche Untermarchtal 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  

 

So 14.07. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Neuburg 

 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen 

 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Münster Obermarchtal 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

Primiz in Siegen von Andreas Heupel 

 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
„Wie schön leuchtet der Morgenstern“ musikalisch erschlossen 
 
Philipp Nicolais Lied „Wie schön leuchtet der Morgenstern“ steht im Zentrum eines meditativen 
Mandolinenkonzertes am Sonntag, 30. Juni, 16.00 Uhr in der Peter und Paul-Kapelle in 
Dornstadt-Böttingen. Nicolai tröstet seine Gemeinde, in der die Pest wütete. Not und Tod 
werden in den „Sieben Tränen“ Dowlands und in Trauermusik Bachs zum Tod seiner ersten 
Frau Maria Barbara vergegenwärtigt. Alles mündet in frohe Tänze in strahlendem E-Dur. Diese 
Tonart steht für die Freude in Gott, wie auch das Lied endet: „Singet, springet, jubilieret.“ 
Vivaldi-Literatur verstärkt Zuversicht, Hoffnung und Dankbarkeit: „Dankt dem Herren, groß ist 
der König der Ehren.“ Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel spielt die Mandoline und gibt 
geistliche Impulse. Ohne Anmeldung, Eintritt frei. 
 
Was gibt im Leben wirklich Trost? 
 
Um die Psychologie des Ignatius von Loyola geht es am Dienstag, 2. Juli, 19.00 Uhr im 
Bischof-Sproll-Haus, Olgastr. 137, Ulm. Bei der Verteidigung der Stadt Pamplona wurde er 
schwer verletzt und fand auf dem Krankenbett im heimischen Schloss Loyola Trost in 
Heiligenlegenden und einer Jesus-Biographie. Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel widmet 
sich folgenden Fragen: Wie kann ich mein Leben lesen? Was kann mich das Leben großer 
Heiliger lehren? Wie kann ich mit Jesus gleichzeitig werden? Was gibt im Leben wirklich 
Trost? Dazu kommen Impulse, wie die Wunden des Lebens als Luken der Hoffnung gesehen 
werden können. Ohne Anmeldung, Eintritt frei. Über Tel.: 0731/9206010, E-Mail: 
dekanat.eu@drs.de sind Zugangsdaten für Online- und Telefonteilnahme erhältlich. 

 

 

Gedenktafel für hier tätige, ehemalige Pfarrer an der Pfarrkirche  
Pfarrgemeinde St. Andreas Untermarchtal. (hi) Die kürzliche Ergänzung der Gedenktafel mit dem 
Namen von Pfarrer Josef Hagel und dessen Lebenszeit vom 10.2.1920 – 17.10.1991, wurde jetzt 
vollzogen. Im Auftrag der Kirchengemeinde St. Andreas wurde der Name unseres ehemaligen Pfarrers 
Josef Hagel an der Gedenktafel an der Chorsüdseite, vermerkt. Ausgeführt wurde die Steinmetzarbeit 
von der Munderkinger Firma Kostan.  
Mit diesem Namenseintrag an der Gedenktafel sind jetzt die Namen der hier tätigen und auch hier 
beerdigten Pfarrer von St. Andreas vermerkt. Der Namenseintrag an der Gedenktafel von Pfarrer 
Augustin Raible entspricht nicht der Amtstätigkeit als Pfarrer von St. Andreas. Pfarrer Raible war im 
Kloster Untermarchtal als Aushilfe am Ort tätig. Seinem Wunsch hier auf dem Untermarchtaler 
Dorffreidhof beerdigt zu werden, wurde seinerzeit entsprochen. Vermerkt wird hiermit, dass Pfarrer 
Josef Hagel der 10. und vermutlich für längere Zeit vorläufig, von 1978 bis 1986, der letzte Pfarrer 
unserer St. Andreas war.  

              

 


